
Mietshaus, erb. 1907/08
1907/08 ergänzte Franz Fasnacht die kurz zuvor von
Otto Lutstorf erbaute Mietshausreihe
Gutenbergstrasse 18-26 mit diesem südlichen
Eckhaus. Der hohe, im Grundriss winkelförmige
Putzbau hat fünf Geschosse und ein abgewalmtes
Dach mit diversen Aufbauten. Südfassade mit
polygonalem Erker mit Spitzhelm und grossflächigen
Fenstern, die zum Teil vertikal optisch
zusammengebunden sind. Ostfassade mit einer
Achse von sehr grossen Fenstern, die an verglaste
Veranden erinnern; über dem dritten Obergeschoss
dem Barock entlehnte Kartusche. Die Fenster sind je
nach Stockwerk gerade geschlossen oder weisen
Stich- oder Korbbogen auf. Zweites Obergeschoss
mit durchlaufendem Fensterbankgesims. Neuer
Glaseingang Seite Schwarztorstrasse. Inneres
verändert.
Ostseitig offener Autounterstand, im Südwesten
Grünstreifen. Markanter Eckbau mit asymmetrisch
gestalteten vom Jugendstil beeinflussten Fassaden,
die die Entstehungszeit im 20. Jahrhundert
anzeigen. In Formensprache, Material und Stil setzt
sich dieses Wohngebäude deutlich von den kaum
älteren qualitativ anspruchsvolleren Nachbarhäusern
ab.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986

1909 Einfriedung
1960 Umbau und Renovierung
1982 Umbau
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